
Abend Ausgabe

Oeffentliche Sitzung der III
zu Halle

Montag 12 Dez nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſche Vorſitzender Geh Rat Prof Dr Ditten

herger die Schriſtführer Gygas und Hildebrandt
Die Rechnung der Kämmereitaſſe über Schulweſen

ür 1902 iſt geprüft worden Auf Antrag des Referenten Stv
Aßmann wird Entlaſtung erteilt

Die Rechnung über die Gimriher Gutsb rücke iſt der
Nachprüfung unterzogen worden Der Sliv Hildebrandt

s Referent der Baukommiſſion beantragt Entlaſtung ebenſo
mens dy n n a Zeug ſét aber neſedene Monitas zieht und die großen Ueberſchreitungen fürWienterwachung und dergl rügt Die Stv Krüger Thiele

und r ver e re u Paar ves Ueberhreitungen der letzten Jahre be autenſhElidibaurat Lammers iſt der Meinung die Erinnerungen
egen die Abrechnung würden am beſten ſchriftlich gemacht
Stv Reck ſtellt den Antrag den Magiſtrat bei der Rechuungs

prüfung im Falle nennenswerter Abweichungen um Begründung
zu erſuchen damit die langen Debatten im Plenum mit nega
tivem Ausgang vermieden würden

Stv Krüger will noch weiter gehen und den Magiſtrat
veranlaſſen in jedem Falle Ueberſchreitungen ſchon vor Abgabe
der Rechnungen an die Kommiſſion zu begründen

Der Antrag Reck wird abgelehnt der Ankrag Krüger
zirücgesegru und dann dke Entlaſtung ausgeſprochen

3 Die Genehmigung der Ordnung für Erhebung
einer Kanalbenutzungsgebühr ſteht zur Verhandlung
Stv Heiſer referiert über die Magiſtratsvorlage die folgende
Geſichtspunkte entwickelt Bereits durch Vorlage vom 8 September
1903 war die Verſammlung um ihr Einverſtändnis erſucht worden
daß zur Deckung der Anlage und Betriebskeſten die für
Kanallſationszwecke bisher erforderlich geworden ſind und in
Zukunft noch werden eine Kanalbenutzungsgebühr ein
geführt wird Die Verſammlung war dieſem Antrage näher ge
treten und hakte zur Vorberatung der in Vorſchlag gebrachten
Geſichtspunkte eine beſondere Kommiſſion beſtehend aus den
Herren Steckner Lembſer Aßmann Engelcke Frenkel Grote
Heiſer Hildebrandt Klopfleiſch Knabe Krüger und Schmidt
eingeſetzt Als ſich wegen dringender Geſchäfte die Erledigung
der Vorlage verzögerte erfolgte die Zurücknahme mit der Be
gründung daß es behufs Gewinnung eines vollen Ueberblicks
über die Materle richtiger erſcheine ſtatt allgemeiner Grundſätze
eine ausgearbeitete Ordnung vorzulegen Während für dieſe die
nötigen Unterlagen gewonnen wurden drängte die Sorge um
Beſchaffung der Mittel welche noch in dieſem Jahre für die
Neukanaliſation der inneren Stadt gebraucht werden und ſpäter
durch Anlage des Sammelkanals und der Reinigüngsſtation noch
einen weſentlichen Zuwachs erfahren Die Folge war die Vor
lage vom 19 April 1904 durch welche das Einverſtändnis zur
Aufnahme einer Anleihe von 7 Millionen Mark und die
prinzipielle Genehmigung dafür beantragt wurde daß die Ver
zinfung und Tilgung der für Kanalzwecke verwendeten Anleihe
beträge durch Einführung einer Kangibenuntzungsgebühr zu erfolgen
habe Da dieſer Antrag mit dem Vorſchlag über die Deckung
des Anlelhedlenſtes vom 2 Mai 1904 die Billigung der Ver
ſammlung fand liege dem Magiſtrat die Einbringung einer
Gebührenordnung ob Dieſe weicht in einigen Beziehungen von
den Geſichtspunkten ab die zuerſt in dem damals zur Verteilung
gebrachten Promemoria des Finauzdezernenten vom Jnli 1903
aufgeſtellt waren Der Magiſtrat glaubt jedoch daß dieſe Ab
weichungen gerechtfertigt werden durch die praktiſchen Erfahrungen
die bet einer Probeverankagung gewonnen wurden

Der Magiſtrat beantragt daher die Genehmigung der Kanal
benützungsgebühr in der Form wie ſie jüugſt in der Sagle
Zeitung veröffentlicht wurde Die Kommiſſions Majorität iſt
unter Ablehnung verſchiedener Abänderungsanträge zu dem
Beſchluß gekommen die Magiſtratsvorlage zu empfehlen Nach
dem Referenten Stv Heiſer iſt ausſchlaggebend für die
Annahme der Gebührenord nung geweſen daß bei
einem Zuſchlag auf die regulären Steuern die
Regierung darauf drängen werde die Hauptlaſt
auff die Realſteuern zu legen Der Korreferent Stv Dr
Lembfer führt aus dieſer Grund ſei für ihn nicht maßgebend
geweſen und könne es nicht ſein wichtig ſei vielmehr alle
Gebäulichkeiten heranzuziehen Das geſchede aber nur bei einer
Gebührenordnung auch nutzten die Kanäle der Allgemeinheit

et es Pflicht jedes Vewohners der Stadt zu den
Laſten beizutragen

Jn der Kommiſſion ſind die Anträge die Wohnungen bis
zum Mietwerte von 150 oder 200 M von der Kanalſtener freizu
laffen abgelehnt worden ebenſo eine Unterſcheidung zwiſchen
gewerblichen und anderen Gebänden da in dieſem Falle
beſondere Schwierigkeiten bei der Erhebung entſtehen ſollen

Stadtv Gieſe pflichtet dem Referenten inſofern bei als er es
auch für richtig hält der Allgemeinheit die Laſten aufzuerlegen
Die Kanaliſierung wurde nur auf Druck der Regierung begonnen
und ſoll allgemeinen bygieniſchen Zwecken dienen es wäre des
balb ein Unrecht gegen die Hausbeſitzer ihnen allein die Koſten
aufsubürden Bedenken hat der Redner gegen die Vorlage in
ern als es möglich ſein ſoll die den Hausbeſitzern obliegende
Abgabe für die Fäkalienabfüuhr bis auf 1 Prozent zu erhöben
Eine derartige Belaſtung iſt ungerechtfertigt Dann iſt es ferner
eine ſchreiende Ungerechtigkeit wenn für die Läden zehn bis
Jrölf mal ſoviel bezahlt werden ſoll als für einfache Wodnungen
Es wird eine ganz eminente Belaſtung des Jnnern der Stadt
d Hausbeſitzer und der mittleren Geſchäftstreibenden herbei
Flibrt Jn dem Promemoria des Herrn Bürgermeiſters von

v war ſeinerzeit die Rede davon die Wohnungen bis zum
e von 200 M frei zu laſſen Jn der Vorlage findetd nichts davon Aus allen dieſen Gründen iſt der Redner

ar die Vorlage bei ihrer weittragenden Vedeutung nochmals
die Kommiſſion zurückzuverweiſen

e Stadtv Krüger meint wenn auch der Referent Herr Heiſer
t es bandele ſich nicht um eine Mietſteuer ſo werde die

w gabe doch nach der Miete berechnet es bedeute alſo nichts
Ha man krampfhaft von einer Gebührenordnung ſpreche Jn
a küchteit handelt es ſich um eine Mietsſtener Damit iſt
ehte ein weiterer Schritt auf dem Wege getan der in den
der Jabren in Halle leider beſchritten worden iſt z B mit
di uſtbarkeitsſteuer die heute allgemefn verurteilt wird Der
i ner kommt nun auf die Ablehnung der Forderung auf Frei
handeß der Wohnungen bis zum Meletswerte von 200 M Es
Hgee Kch um 19648 Wohnungen in Halle mit einem
m öungswert von 2 Millionen denen 19,000 teurere Wohnungen
v z Ertrag von 10 Millionen gegenüberſtehen Herr
200 l begründete in der Kommiſſion die Einbeziebung der
bei de Wohnungen damit daß die ärmeren Volksſchichlen
Neultg Einkommenſteuer und in anderen Fällen bevorzugt ſeien
impf habe man erſt einen Beitrag für den Verein zur Be
ärme a der Schwindſucht bewilligt bier wolle man dem
d 73 Manne die Wohnung verteuern alſo die Urſache
ſördern n en d b die ſchlechten Wohnungsverhältniſſe
Stern g Neduer hebt die Ungerechligkelt ſolcher indirekten

In bervor die nur nach unken wirken und empfieblt die

Seßitrgen Juseſientuieſier

Da müſſe ſich doch die Frage aufwerfen

vorgeſchlagene Gebührenordnung abzulehnen dafür aber die
Koſten der Kanaliſierung auf die direkten Steuern zu ſchlagen

Bürgermeiſter von Holly führt aus werde die

kommunalen Zuſchläge zur Einkommenſteuer und der Real
ſteuern Die Einkommenſteuerzuſchläge würden von 140 auf
143 Prozent die Realſteuern von 165 auf 170 Prozent geſteigert
werden müſſen da ein Ausfall von 90,000 M einzubringen ſei
Der Redner volemiſiert dann gegen die Herren Gieſe und
Krüger Dem Erſteren hält er entgegen der von ihm be
klagten Belaſtung ſtehe ein Steigen des Wertes der Grundſtücke
gegenüber Herr Krüger habe von dem Wege geſprochen der
in dem letzten Jahre eingeſchlagen worden ſei Jn Wirklichkeit
babe man ſich in den Bahnen gehalten welche die Geſetze vor
ſchreiben Die indirekte Beſteuerung werde man möge ſagen
was man wolle von der Bevölkerung nicht ſo ſchwer empfunden
als eine direkte Die Stadt Halle könne dem Magiſtrat dankbar
ſein daß er dieſen Weg gegangen Der viel herangezogene
arme Mann leiſte allerdings wenig für die Kommunen und
dasjenige was er empfange überſteige weſentlich die auf ihn
gelegte Steuerlaſt man brauche nur an die Volksſchulen zu
denken Das ſei der Standpunkt den er in der Kommiſſion
entwickelt habe

Der Vorſitzende warnk vor einer Zurückverweiſung in die
Kommiſſionen da doch kaum bei der bisherigen gründlichen
Arbeit der Kommiſſionen neue Geſichtspunkte auft
würden Da man beute bei der vorgeſchrittenen Zeit aber
ſchwerlich fertig werde ſolle man ſtatt Zurückverweilſung beſſer
Weiterberatung in der nächſten Sitzung ins Auge faſſen

Stadltv Heiſer verteidigt die Vorlage
Stadtv Thiele ſpricht bei der ungehenren Wichtigkeit der

Vorlage für eine zweite Leſung Dem Kollegium ſeien doch gar
keine Unterlagen gegeben worden nur den nackten Wortlaut des
Entwurfs habe der Magiſtrat übermittelt Der Magiſtrat ſei ſo
rückſichtslos geweſen nicht einmal das Protokoll der Kanal
Gebühren Kommiſſion vorzulegen Was die Referenten vor
gebracht ſei bei der herrſchenden Unrube nicht einmal zu ver
ſtehen geweſen Der Redner wendet ſich daun gegen Herrn
von Holly der zuerſt von einer Erhöhung der Einkommen
und Realſteuern geſprochen habe die notwendig ſei und die
der Magiſtrat ſchon auf 3 Proz und 5 Proz normiert habe
Das Stadtverordnetenkollegium bewillige aber die Steuern
nicht der Magiſtrat und das Kollegium werde
genau prüfen ob überhaupt Stenererhöhungen eintreten
müßten Dann habe Herr v Holly jeht nezur Eile gedrängt obwohl die Frage jahrelang
im Magiſtrat behandelt worden ſeſ Damit ſolle man doch
nicht kommen Wenn Herr von Holly ſich aber auf das
ſoziale Gebiet begebe und dabei ſoweit komme die Stenern der
armen Leute mit den Aufwendungen für Schulen c in Ver
gleich zu ſtellen ſo begebe er ſich damit auf einen Standpunkt
über den ſich unter den heutigen Anſchauungen überhaupt nicht
mehr debattieren ließe Der Redner bezeichnet dann den hier
eingeſchlagenen Weg der Koſtendeckung durch die Kanual
benuntzungsgebühr als den ungeeignetſten dem viele andere vor
gezogen werden könnten Klarheit über die Gründe zu dieſem
Entwurf hätten die Referate nicht gegeben Ueberhaupt aber
ſei es ein Unding jetzt eine Steuer für den Kauagl zu bewilligen
ohne daß man auch nur annähernd wiſſe wie
viel denn eigentlich die Kanaliſierung koſten
werde Nach einer Berechnung komme man auf 4 oder
5 Prozeut vom Mietswerte Einen Sprung ins Dunkle dürfe
das Kollegium nicht machen Der Redner bezeichnet ſich als
großer Freund der Kanaliſation könne es aber niemals gut
heißen wenn die Stadt in unabſehbarer Weiſe belaſtet werde
obne daß gausreichende Begründung vorliege Der Redner be
antragt den Magiſtrat zu erſuchen vor der weiteren Beratung
beſſere Grundlagen durch Umfragen in anderen Städten ufw zu
beſchaffen

Bürgermeiſter von Holly wendet ſich gegen die Aus
führungen des Vorredners und fagt die vom Magiſtrat ins
Auge gefaßte Erhöhung der Zuſchläge zur Einkommenſteuer und
den Realſtenern entſpreche eben der Belaſtung der Stadt durch
die Kanaliſation Der Redner hält es ſür nicht möglich bis
zur nächſten Sitzung das von Herrn Thiele verlangte um
ſangreiche Material beizubringen die Angelegenhett ſei doch ſeit
ſo langer Zeit vorberaten worden daß jeder der Stadt
verordneten unterrichtet ſein könne

Stadtv Grote betont ſür die kommenden Jahre ſeien für
die Kanaliſation nur je 20,000 M notwendig der Magiſtrat
verlange aber 80 90,000 M Das ſei ein unaufgeklärtes Miß
verhältnis deshalb könne er nicht für den Entwurf der Ge
bührenordnung ſtimmen die im übrigen ſeinen Beifall finde

ob der ſtädtiſche Etat
nicht auf andere Weiſe zu balancieren ſei durch Erſparungen
z B die Abſchaffung des koſtſpieligen Jnſtituts der Steuer
erheber Redner hat nichts gegen eine Vertagung der Sache
der er kein Jutereſſe an der baldigen Einführung der Steuer
abe

Stadtv Krüger vpolemiſiert noch einmal gegen Bürger
meiſter v Holly und dann kommt die Verſammlung zur Ab
ſtimmung über den Antrag Thiele zu deſſen Gunſten der
Antrag Giefe zurückgezogen wird

Die Majorität entſcheidet ſich für den Antrag Thiele ſo
daß die Weiterberatung über die Kanalbenutzungsgebühr vor
läufig bis zur Veſchaffung weiteren Materkals vertagt iſt

Das von der Großen Steinſtraße zum Grundſtücke
Gr Steinſtraße 71 fluchtlinienmäßig entfallende Land foll
gegen das von dem Grundſtück Martinsberg 1 zur Straße ab
zutretende Land als gleichwertig ausgetauſchk werden Bei der
beabſichtigten Errichtung eines Neubaues iſt eine Eckverbrechung
von 1,30 Meter Schenkellänge notwendig Der Eigentümer
dieſer Grundſtücke Kaufmann Richard Heinze hat ſich ver
pflichtet das durch Anlegung der Eckverbrechung zur Straße
entfallende Land von etwa 1 Quadratmeter ſowie eine kleine
Fläche von der Großen Steinſtraße unentgeltlich ſowie ſchuld
und laſtenfrei an die Stadtgemeinde aufzulaſſen Nach dem
Referat der Stadtv Gygas und Grote erklärt die Verſamm
lung ſich einverſtanden

5 Dem von Mitgliedern der StadtverordnetenVerſammlung
geäußerten Wunſch wegen Verbeſſerung der Beleuchtung im
Ratskeller Reſtaurant ſoll durch die Einrichtung einer
Nernſtlampen Belenchtung im Ratskeller Reſtaurant und den
Wirtſchaftsräumen entſprochen werden Die erforderlichen
Mittel in Höhe von 400 M werden bewilligt Der Referent
Stadtv Grote äußert noch im Namen der Vau und Finanz
kommiſſion den Wunſch es möge eine genaue Unterfuchung der

lagen und Leitüungen im Ratskeller vorgenommen
werden

Damit ſchließt die öffentliche Sitzung um s Uhr
v

Jn der folgenden gebeimen Sitzung winde der Beſchluß
r Anltellung des Kriminalkommiſſars Stoll aus Berlin

ertagt

anal
W abgelehnt ſo müſſe der Magiſtrat mit einem

orſchlage an die L lagung herantreten zur Erhöhung der
n

auftanchen

Wäſche und Weißwaren ſür Damen Herren
Kinder und Hausbedarf

Knaben und Mädchen Kleidung
für jedes Alter empfeblen in größter Auswahl

und allen Preis agen als Weibnachtsgeſchenke

1 Beiblatt zu Nr 584 der Sagle Zeitung Hulle Dienslag 13 Dezember 1904

Gerichtsverhaudlungen
Strafkammer

l Halle 12 Dezember
Des Diebſtahls im Rückſalle und der Urkundenfälſchung warangeklagt der Arbeiter K K Er wax im vorigen e bei dem

Kaufmann J auf dem rieb beſchäftigt und hatte ſich
von dem Vorrate gemeinſchaftlich mit dem dafür bereits be
ſtraften Arbeiter R zwölf Sack Gerſte angeelgnet Die Gerſte
verkaufte er für 132 Mark K ſchrieb einen Zettel durch den
ein Landwirt ſeine Einwilligung zum Verkaufe der Gerſte gab
K hatte auch die Namensunterſchrift des Landwirts geſäl cht
Zu Gunſten des Angeklagten fiel ins Gewicht daß er aus Nen
feeland wohin er geflüchtet war freiwillig nach ſeiner Heimat
zurückkehrte und ſich hier der Behörde ſtellte Da er außerdem
geſtändig war wurden ihm mildernde Umſtände gewährt K
wurde zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängnis und 2 Jahren Ehr
verluſt verurteilt

Der Grubenarbeiter A F aus Zſcherndorf der von ſeiner Frau
getrennt lebt bemerkte am 5 September daß ſt dieſe auf dem
Acker der ihm von feinem Arbeitgeber überlaſſen war und auf
dem ſie Kartoffeln geſteckt hatten zu ſchaffen machte Er nahm
einen dicken Knüppel mit und verſetzte feiner Frau von hinken
einen wuchtigen Hieb in die Seite daß ſie hinfiel Als ſie
wieder zu ſich kam ergriff er die Hacke der Frau und ſchlug mlt
den eiſernen Zinken auf dieſe in ſo unmenſchlicher Weiſe ein daß
Frau F mit blauen Flecken bedeckt war und heute noch an den
Folgen der Mißhandlungen laboriert Mit Rückſicht auf die
große Roheit wurde F trotz ſeiner bisherigen Unbeſcholtenheitzu 9 Monaten 2 Wochen Gefängnis verurteilt

Der Arbeiter K B von hier hatte fich gegen 5 176 Abſ 3des Str B vergangen und wurde zu Vagt 6 Monaten
Zuchthaus ſowle 3 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Als der Bierfahrer A H von hier eines Tages im Oktober
mit ſeinem zweiſpäunigen Bierwagen an der Raffinerieſtraße in
die Merſeburgerſtraße nach Ammendorf zu einbog fuhr er in
ſo ſcharfem Tempo daß er einen Zuſammenſtoß mit einem ihm
eutgegenkommenden Wagen der elektriſchen Bahn nach Merſe
burg verurſachte H wurde wegen fahrläſſiger Gefäbrdung eines
Eiſenbahntransportes durch Bereitung eines Hinderniſſes mit
einer Geldſtrafe von 39 M belegt

Zur Kieler Landesverratsgffäre
Kiel 12 Dez Die Kiel Neueſt Nachr melden daß der

vor etuiger Zeit unter dem Verdacht des Verrats militäriſcher
Geheimniſſe verhaftete Bureauvorſteher der Germaniawerft
Barkemeher heute frei gelaſſen worden ſei Da nachdem Ergebnis der Vorunterſuchung nur wegen unlauteren Wett
bewerbs Anklage erhoben werden kömne liege nicht mehr Flucht
verdacht vor Die Kieler Volksztg ſchreibt übrigens in
derſelben Sache Die Unterfuchung gegen Barkemeyer iſt nabezu
abgeſchloſſen Jhr Ergebnis aber iſt beſonders was das herbef
geſchaffte Material angeht ſehr dürftig Dies Material reicht
kaum aus um dein Reichsanwalt die Erhebung der Anklage zu
ermöglichen denn er bleibt außer ſtande nachzuweiſen daß der
tatſächlich verübte Hochverrat von Barkemeyer begangen wurde

Landesverrat iſt danach begangen worden nur über den
Täter iſt man im Unklaren

Der Prozeß des Königs der Belgier
Brüſfel 12 Dez Der Prozeß des Königs vor der Be

rufungsinſtanz des Appellationsgerichts begann heute Der erſte
Präſident des Appellationsgerichtshofes de la Cour führt den
Vorſitz Für den König plädieren wieder Advokat Wiener
und Bürgermeiſter de Mot für die Glänbiger der Prin
zeſſin Luiſe und die Gräfin Lonyay die Herren Janſon
Vater und Sohn und de Jongh Der junge Janſon hat die
undankbare Aufgabe als Advokat des Pariſer Händlers Doncet
aufzutreten Die Heirat der Prinzeſſin Marie Henriette ſei tat
ſächlich ein Vertrag nach gemeinſamem Recht Politiſch könne er
nicht gelten da er nicht durch die Kammer beſtätigt ſei Ein
von den Anwälten des Königs angezogenes Familienſtatut ſei
dem belgiſchen Recht zuwider Alle Maßnahmen bei der Heirat
ſeien aber peinlichſt nach belgiſchem Rechte getroffen Der
Heiratskontrakt wie er hier vorliegt ſei als ungültig zu be
trachten ebenſo wenig habe er nach der Ehe Gültigkeit erlangt
ſalſo gelte das gemeinſame belgiſche Recht demnach Güterge mm
chaſt zwiſchen den königlichen Ehegatten Frkf Ztg

DJ

Wegen Beleidigung eines Polizeibeamten iſt
am 30 Mai vom Landgerichte Halle a S der Redakteur des
Volksblattes Robert Fette zu 6 Wochen Gefängnis ver
urteilt worden Er hatte den unwahren Angaben eines Arbeiters
über angeblich widerrechtlich ihm von einem Polizeibeamten zu
geſügte Mißhandlungen Glauben geſchenkt und einen enk
ſprechenden Artikel veröffentlicht Der unſchuldige Genoſſe iſt
ſpäter wegen Widerſtandes und Körperverletzung verurteilt
worden Der Wahrheitsbeweis mißlang natürlich dem Ange
klagten Fette Seine Reviſion in der er ſich darauf berief
daß er infolge Auftrages die berechtigten Jntereſſen jenes
Arbeiters vertreten habe wurde heute vom Reichsgericht ver
worfen

Wegen Unterſchlagung nſw iſt am 14 Oktober vom
Landgerichte Halle a S der Kaufmann Hermann Burchardt
zu neun Monaten Gefängnis verurteilt wordenwar Jnſeratenſammler und eignete ſich in mehreren Fällen
Gelder an die er für Anzeigen erhalten hatte Seine Reviſion
wurde vom Reichsgerichte verworfen

Der Prozeß gegen Stojan genannt Tſchajyin wurde
geſtern in Kaſan beendigt Stojan wurde zu 12 Jahren
Zwangsarbeit verurteilt Er hatte aus dem Nonneu
kloſter der Kaſaniſchen Mutter Gottes das berühnte Marieu
bild geſtohlen das ſogar Pugatſchew 1773 bei der Eroberung
von Kaſan geſchont hatte und deſſen Abbild ſich auf der Haus
ſtandarte der Romanows befindet Das Bild hatte Stojan ver
brannt nachdem ex die darauf befindlichen Edelſteine heraus
gebrochen hatte

Vorzügliche Vergrösserungen
fertigen zu mässigen Proisen
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65 55 V 33 V S 3 10 05 B197 4 72 n 46 N 44 N S 353 N 07 A 8 i ne 10 67 Ab S l

12 32 Ab ährt bie Köthen

h

denS 000 B 11 00 B 8 3 G 12 20 N bis Ele 7
leben 15 8 3 10 64 D 2 G 5500 R51 ab abrt die Sangerhanſen 10 40 b 8 3
11 45 b bis viordhauſen

T ärh r 47 B 87 V S 100 B z
12 N S
Eoran Buden 456 W 8 G 00 V 11 490 B 300 N

8 1 0 10 i 16 H 11 00 Ab S 3 114 bfahrt bis Torgau
Oel ledi 25 V bis Cöllme nur Werklags 49 10 00 W

Abgang der Giſenbahnjige n

N 67 N 8 3 O 10 R 8 3 12 15do a d Corbelha 10 33 b D 2 G och Siutlgart
nud Plalland 10 51 b 8 3 4 gr nach München 2
11 10 Ab tie Merſeburg 11 44 2 11 69 K bis h

r e

v v 1052 B 8 138 3
J S 2 7

J

05 5 AbO 10 54 Nb

41 R 8 1 o 44 N 160 N3 10 48 K b die ad Schnellzug

Die mit 83 bezeichneten ſlud zur nverpackte

Leipzig 434 B 20 30 V 830 V 8 3 7 93 u 9h3 B
103 B 38 8 4 e 37 32 43 N 895 10 v 53 i verkehrt nur Werktags 0h 8 3
x d d 4h R 10 26 b 10 45 b 8 G12 16 n

BWiagdedurg 45 B 27 W kemmt von Koölhen 36S 3 27 3 oT 27 v 8 3 21 N 542 v 8 1 G 00 Ab33 Ab B 3 t b 10 26 b 8 3 e
4 Merbhanſen Kaſſel Gieleben 90 4b B 40 B 3 8 elerdhanſen Kaſſel 30 V 57 B ahrt dis 7 V J j Wer age ron Oberröbſi gen 5 B 32 N

41 i D 5 N 8 3 36 i 23 N32 vib 04 r 1 3
Vöhne Hilbed helm Aſederèeleden 5 von Cönnern verkehri

nur
8 3 12 39 W 67 N 32 R 8 B G 10 b10 43 vib S 3 1158 Ab

Saran Tuden ,43 V S 3 29 B kommt von Forgan
10 16 V 12 47 N 8 8 G Anſchluß von Vreslan Wien31 v 45 Ab 10 08 Ab 10 26 Ab 8 3 Ruſchint

von Breslan Wien

Heitſtedt b 39 B von Cöllme unr Werktags 10 B

Ankunft der Giſenbahnüge
Thirlingen 23 B D 2 58 B Innx Werkt v Merſeburg02 B 8 3 kommt von Saalſeld 6268 8 3 von an

Aber Jena 10 V von Erfurt 60 D 2 von Eintigari
n Viohand 54 B 8 1 G 61 B 10 51 von ZeB 3 von Corbetha 94 F 922 M B 3 c4 V 50 D 2 von München über Aen 15
8 3 G B 18 b B 1 V Stuttaart 34 Ab 6 48 b2 27 Ab S 3 von Nanmburg 10 40 Ab von

I 11 656 Ab

Berlin 10 37 87 von ww r 46 B55 2 Cp 7ä e e r D 1660 3 1337 u r re Boe eC 17 u 6 14 0 532 n0 wo 1 Z n bD 2 G 10 47 b S 3 11 01 b 11 40 b 0 2
49 B T40 W w 8 3 G

10 28 V 1 3 2 16

10 37 b 00 Ab
erttags 16 B von Halberſtadt 10 10 B 10 236 V

i vie Cöllnie 00 N 00 N bis Dölau verkehrt 83 40 V Werltags ab Fien iſtedt Sonn und Feſttags ad Dölan
u im Oktober und März täglich außerdem im Februar Sonn ags 2 2 v 60 N von Cöllme 50 N von Dölau verke rt nur30 N bis Schwittersdorf mur Werktags 30 N bie Dölau im Oktober nnd März läglich anßerdem im Febinar Sonntags

0 Ab bis Cöllme nur Werktags 90 l b N 20 R lvon Tölan 0h U 92 v vobis Schwt tiersdorf nur Sönntägs Außer vorſtehenden ſah en im Schiw ittered rf verlehr t nur Sonntags Außer v rſiehenden ver
Oktober Febri r und P ärz an Sonn und Feſttagen nach Dölan noch kehren im Otiober Februar m M rz an Sonn u Feſttagen von Dölan

folgende Züge 80 00 00 00 I 40 R noch folgende Züge 45 50 20 11 30 Abeinſitger Fahrräder We

K Mauersberger
Färberei und chemische Reinigungs Austalt

für Pamen Ierren und Kinder Garderobe jeder Art
Möhehtoſſe Teppiche Decken Pedern Handschuhe

Spezial Cinrichtung für Hardinen Keinigung

6 eigene M äcden än Halle
Annnahimeoe Stellen bei E Galander Gr Steinstrasse 44

O Schröder Merseburgerstr 62
Abholen und Rückliefern kostenfreiBestellunnge durch Fernsprecher oder durch mein im Stadtgebiet täglich verkehrendes GespannFernsprecher 1248 und 1252 Vabrik Fernsprecher Ammendorf Nr 20

Bilderbücher
Märchen n Sagen

Beiſebeſchreibnngen

Jugend riſten

Weihnachts Bücher

Erzählungen
C für Knaben u Mädchen

Kriegsgeſchichten

X X X X

in allen Preislagen
empfiehlt

Otto Hendoel Buchhandlung Markt 24
Fernſprecher 2265

Romane
Novsellen

Hegergarn
ohrengarnWir machen biermit daran aufmerkſam daß n inſere echtſarbigen ſowie rohenund gebleichten S Strick Häkel und Stickgarne mit obigen ſeit vielen Jahreneingetragenen Schiénſarken gellefert werden und daß ſich Verkänfer welche

Negergarn oder Mohrengarnunter der Bezeichnung

X X XDichtungen
Prachtwerke

Kalender

literatur

Fabrikate in den Verkehr bringen welche
nicht von uns herrühren einer Markenſchubverletzung ſchuldig machen gegen welche wir im Intereſſe
unſerer Abnehmer gerichtlich vorgehen werden
wir daukbar entgegen und vergüten entſtandene e JJaundorf bei Crimmitscham Spefen

Mitteilungen über derartige Unterſchiebungen nehmen

Gebr Wol r

Fondi lorei ohaunes Pavla in l

Zu verkanfen
2 Stück neue dreigrmige KronenW eihnachts Stollen ür elektriſches Licht 1 komplette
adeeinrichtung 1 Gitter Kinder

rzrle Ia Qualität im Wohlgeſchmack nnüber troſſen I
vorteilbaſt ſür Kinder und zum Verſchenken empfiehlt

glitt beltſtelle 1 Kinderpult NäheresQualität Gr Steinſtraße 6
2 wünſcht hsl erz, Dame 5Jeirat n 120,000 L mit ſol Da

auch ohne Verm Gefl Off u weib
nachtsſpunſch Verlin S 10

inſeriert man am vorteilha teſteIn Delitzsch Delitſcher Jeiling
dem geleſenſten Llalte im Kreiſe en

Glas Lhristhaumschmuek
Ein r l einn s chtsfe st berei et Grossein s gescamnekter Christbaum Versende franko in zongthLereaekbeg reellen 80rherte m k ist e miha len d4 feine pr Kehtige

8 zhen als versilbert Kuge Eis i Porlen ühbers 8sponnene glänzunät ma antasieartikel Zis apt jon Engsei riltanihaumsn fize
Trompeten n Gjöckehen Sternchan übersnonn Schiitt Luitbalion

e ete Wie in den Seriimenten 1 2 u 3 einen Karton enth viepräehtigsten Neuheiten der Saison wie Kinde rikiöppei mit Auksehrift

Fröhliche Weihnachiten Katzenvopf Celdsack Arbeitsbeutel
Fos paket Frosch usw Smtlich kunstvoll aus Glas geblasen
Soriiment 1 mit über 300 Stück M S b Kasse Voraus

zum billig Preis von r hn M dJortiment 2 mit 2600 gr sseren Sachen M S Nachn 30
Fort ment em 50 wirkl hochel feinet gross Sach A S Nehn 5 30
Zorument 4 mit 150 Stück nur hest ausgeführten weissen Sitber

Verzierungen ä 5 Nachnahme 30S oriſment 5 mit 178 Stück M S Machn 3,20 Als Beigabs lege zu Sortiment 1
2 n 5 Engolshaar Konfekthaltef T TKarton mit je I Weilmachtsmann Eisbär Elch
hörnchen u Gol Ltison sowie 2u Sortiment 4 extra einen mit Gläsfrüchten prach rot
garn Frucehtkerb und an den Sorfim 2 u 3 zwei kunstvoll gebſasene Glasbſomenvasenür n Szlra Zoreiments 2u 10 16 20 25 Mark und men
Elias Greiner Vetters Sohn Causonae Sachsen M N 98
Aeltestes und grösstes Versandhaus Eigens Glasfabrik Lieferant furstlicher IIöte

Viele Anerkennungsschreiben a et 1820
2 eerrrem

a ae Weihnachis Bäokeroi
in bekannter GüteSoltaninen wWandelnZiütronntZitronenöslu HRKosinen

Sämmtliche Gewiürze zum Backen
Bourbon Vanille Schoten in Glas 10 15 20 25 u 30

S Hein gemahklenen Flelis
Feilin gemahlene und lese Raftinade und PuderraftinndeDr Oetkers Vanillinzaucker Dr Getkers n

HKoonhfeine Backbutter
Pa Bayrisohe Sohmoelzbutter

Gewüähr für Reinheit
Aus täglich frisch eintreffenden Sendungen empfehle

Molkerei Butter in Stüchken
Ferner offeriere

beste französische Walnüsse neuer Ernte
Marbots a, Cornes Marbots SecdNeue HBanaselnüsse San Giovanni Sizilianer Levantiner

n e A Keloharadt jun e

Korinthen
frische gelbe Zitronen

Sehr reiche Auswahl bei billigster Preisstellnng

Wmeine ganz v orzüglie he

9
Pfd ernannt a G h

nur gatsehmeckender Banmbehas n
Johs Wiülhelins Konäitorei Leiprigerstr 59
Christstollen Baumkuchen
mit vorzüglichemGeschmack zart unä sa tig als Weih
und den besten Antaten liefert nnacehisgeschenk vorzüglich
und nimmt Bestellungen geeignet liefert von 1 Mark bis

entgegen zu jeder Preislage
Johs Wilhelm Konditorei

ne e

Jols Wilhelm Konditorei

ff Marzipan Lebkuchen
eignes Pabrikat täglich friseh u grossartig im Geschna el
Johs Wilhelms Konditorei heipzigerstr 59

h r
in Geschmnaek und Ausgiebigleit

Töpfe mit Porzellandeckel Verschluss
Zu haben in den besseren einschlägigen Geschäften

General Vertrieb 4ug Troitzaseh Landwehrstr 1 Fernruf 2891

Gartenbergeſtellt mit garantiert reiner Butter ſowie auch mit anderen
Aertaa eeus

empſebtn Vückermeiſter Rob Bieler Weidenplan 7

XCÜNn on n60000600 e ö eZu beziehen durch alle Buchhandinngen

Gattin Hausfrau Mutter
Gedanken über Frauenbildung

Den Gebildeten ihres Geſchlechts gewidmet von der Verfoſſerin
2 Auflage

Preis geheftet 50 gebunden in Leinenband B

Rütterlicher Rat an meine Toghter
wie ſie die glücklichſte Gattin Mutter und Hausſrau werden könne

Von S Sintenis
3 Auflage

Preis geheſtet B in Leinenband A 4
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e
so sie Weihnachts Geschenke i S

Fa an W ad t
HaareIII

Hüten Zylindern Schirmen Stöcken Gummisehuhen IHosenträgern Kr agenschoner nSpezial
Geschäft

beherrscht
die

Zukunft

Kavnlieèr ketten Por temonnaies Trikotagen

einzukaufen haben gehen Sie zu

Otto Blankenstein

Obere Leipziger Strasse 36
Dort haben Sie Gewähr für Neuheit und Plegan

0099 096000000 900090808668äö
Otto Weiske

nern gegr 1780Halle u 6 Friedmann 8 Weinstock
Glashütter Uhrenvon A Lange Söhne Bankhaus Leipziger Str 12

on Stein eeltgeeüſen Pinlösung von Conpons
lHferren und Damen Remontoirs An und Verkauf von Wertpapieren

in Gold Silber und Tulag Verzinsung von BareinlagenHausuhren Aufbewahrung und Verwaltung er Wertpapiere
Mederne Tafeluhren Schliessfächer in der Stahlkammer
Moderne Standuhren

in Bronze Mahagvoni Eiche n Nußbaum
Pariſer Reiſenhr Reiſewecker eix J

Reiche Auswahl Mäßſtige Preiſe De
Sehreibpulte Kosmosstühle Sehliſten Puppenwagen Sportwagen
eiter u Ziegenbockswagen Kinderstühle verstellb Bett Tisehe Joh Metzschmann Lunstmagarin

S werde Gr Ulrichstr Imit doppelter Abteilung Binds 9e Reichhaltiges Lager in gerahmten Bildern
Stahl u Kupferstiche Radiernngen

Steinzeichnungen Gravüren

e Moderne EinralmungenGold u Politurleisten

r ſſ h Aunfertigungen neuer Rahmen in Kürzester Zeit

n e r 6G LoseNacthers Niederlage

J FoMNurvraren Axernan

des vom Konküursverwalter erworbenen Warenlagers aus der

Konkursmasse A Rugo
geb BuhleEcke Gr Kareneene n Wraſeweg

Günſtige Gelegenheit zu Weihnachtscinkäufen
in Kleiderstoffen Vnterroek und SchürzenstoffenKuatftunen Blaudrucks Flanellien Jneken und
MHemdenbarehenten fertigen Hemden Schürzen
Kinderkleidehen Unterröcken Jacken Unterhosen Bettüchern wollenen Tüchern Inletts
Leinen und Baumwoll waren ete eteSämmtliche Waren ſind von Sachverſtändigen billigſt abtaxiert
und werden zu dieſen feſtgeſetzten Preiſen welche auf jedem
Stück dentlich vermerkt ſind gegen Barzahlung abgegeben Der
Verkauf findet im bisherigen Geſchäſtslokale von A Hugo
geb Bunie Ecke Gr Klausſtr u Graſeweg
ſatt Verkaufszeit täglich vormittags von 9 1 Ubr
v von 3 /2 Uhr

Joh Nietzschmann Kovstwagarin
Gr Ulrichstr I2

Abteilung A
Grösstes Lager in Artikeln für

Brandmalerei Kerb u Flachsehnitzerei
Lederpunzarbeiten Kratz u Schabearbeiten

Aquarell u Oelmalerei
Reiche Auswahl in geschmackvoll

ausgeſihrten Gegenständen
S Aufträge jeder Art werden prompt erledigt

eihnachtsbütte
des Frauen Vereins für Armen und Krankenpflege

zu Halle Giebichenſtein
Auch in dieſem Jahre möchten wir den zahlreichen Armen und Kranken

unſerer Gemeinde eine beſcheidene Weihnagchtsfrende bereiten und wenden
uns hierzu an unſere Freunde mit der herzlichen Bitte um ihre Mitbilfe
Bei den mannigfachen Notſtänden werden große Anſorderungen an unſere
Mittel geſtellt werden möchten ſich daher viele Herzen und Hände auf unſere
Bitte öſfnen Wir ſind dankbar für Spenden jeder Art ſei es an Lebens
mitteln oder Kleidungsſtücken oder Geld

Zum Weihnachtsfeſte empfehle ich S
M EBenea W aarrenn
als Raſinen Korinthen Sultaninen ſüße u bittereMandeln Zitronat Zitranen Schmelzbutter uſw
ſerner Haſel und Wainnſſe in nur feinſten Qualitäten e

zu billigſten Preiſen

Geadrrl Otto Büecohi
Leipzigerstrasse Nr 51C Fernſprecher 2 u

m Zur Entgegennahme ſind gern bereit Frau Apoibheker SechlosserBurgſtraße 3 Fräulein Spieilvberg Burgſtr 29 Schweſter Rlisabeth
Burgſtraſte 21 und d h Neltzer Paſtor

Weihanachtsbiütte
für die Kinderbewahranuſtalt in der Schmiedſtraße

Die Bitte um Liebesgaben zur Weibnachtsbeſcherung für die 140 ſehr
bedürſtigen Kinder in unſerer Bewahranſtalt und im Häandarbeitsunterricht

richten wir auch in dieſem Jahre an unſere geehrten Mitbürger Jeder
Beitrag auch an Stoffen und Kleidungsſtücken und was ſonſt ſür die Be
dürſniſſe größerer und kleinerer Kinder ſich eignet wird von den Unter
zeichneten dankbar eutgegengenommen wie auch von der Lehrerin der AnſtaltFräulein A Aechlin S E cbmiedſtraße 91

Frau A Eagert Frau Stadtrat ErnſtFrau A Ernſt un Frau B einige 2 W r Schulze
Fräulein L Schwarzburger Frau M WernickePaſtor Tiſcher Paſtor Wadlier

8

9
a

9
2
e

S
Cachenez Vantasiewesten Manschettenknöpten S

S

9

S
G
S
S

S
S

Vertraul Auskünlte
über Vermögens Familien und
PrivatVerhältniſſe auf alle Plätze
der Welt erteilen ſehr gewiſſenbaſt

Beyrich Grevei er Auskunftsburenn

a nato rium
Bad Grüna j F
Kuranſlalt 1 Ranges ſür phyſt
kaliſch diät Heiimeihoden Das
ganze Jahr geöſſnet 2 An
ſtalisärzte Jl Proſp gratis
u fr durch den leitenden Arzt
Dr BRloos und den Direktor
Richard Sche n

J M
26 S2

c

e2 I don
S Gr Steinstrasse 36z Geiststrasse 49 JS Alter Markt 2 3Merseburgerstrasse 163
H Leipzigerstrasse 21

7 Fernruf 44 57 d Trmyenthor r 2
z

2 m SEhemann
Altertümer und Kunſtgegenſtändekanft oder verkauft bemühe man ſich
in Jost s Altertums Geſchäftwelches große Answahl in altinodi
ſchen Dekorations Sachen ſowie
Rokfoko Rengiſſanee und Emvpire
Möbeln Truhen Stollenſchränken

geſchnieh großen Vorſaalſchräuken
Jnnnngsogegenſtänden Meißner und
guderem Porzellau ſeltenen Vaſen
Wand und Kronleunchtern getrie
benen Silber Geräten Oelgemälden
und verſchiedenen Nippfachen bietet

Jos t LeipuigGrimmaiſcher Steinweg 10 I

Sport grem
auffallenà bdihig direkt aus r
Habrik Sportwagen zun Liegen V
einstellbar zugleich d derWagen Taxe agen 77egist r hrgebi äerheis und
cirifachste Spo arten R

J mr thar Grimma 122

griBte ält KinderwagentabrikSachsens Wahle Bareinkauf mit a datt
oder Teilzahlung beim Katalogveriangen

Chriſkbäume
billigengros detailbillig

verkauft

Curt Hofſmann
Beruharduſtr IIu Trothaerſtr 82

Salzwedeler
Baumkuchen

in anmerk innt vorzüglicher
Qualität im Preise von6 50 Siark versendet

C Peters
Hotflieferant Sr Hoheit

v des Herzogs von Anhalt
V F FSalzwedel

In Halle Verkaufsstelle bei
Frau Huth Hoffmmnann Geiststr l

h Gesellsch zu W

v wirM J M 3, M 3,60 M 4,
pr litertflasche käuihen in

i Halle bei Walter Dressler
Geiststr 6 Gebr Raue Al
brechtstr 46 Friedr Sehi d
Geiststr 18 B Borgis Dom
platz 10 Herm Stita Nachk
Her m Arndt in Löbejünbei Birkhe d Neu einWkänſe Marke Xull zu 50
Marke 5 Stern zu 4,00

Aerztlieh empfohlen

Die Volkskſiſchen
beſinden ſich i VBVrunnveöwarte R

Vreiteſtraſſe 33Eveiſen geren verabreichi von

11 bis m Ubr täglich
anze Portion zu 25 Pfennig
albe I 17 15Malen zu ganzen und halben Por

tlonen welche an lieben Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu baben bei Herrn Kanuſmannw

ille hre 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kau
mann vudwis Bartb Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes

DlezVerwalinng der Voilkéktüchen
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Grosse Stemstrusse L

hegeon or W r r 7

erfolgt

unverer neuen Gevchäftslokalitäten

Gr Steinstrasse 9
morwen IlIIittwocels nuelimittugs Alſip

Gebr Zorn
e Delibatessen und Weinhandlung

Voernspreeſtor c67

Jawelier u Goldschmmtedemeister
Schmeerstr 23

Gegr 1863 Gegr 1863
Lager feiner

d Ru MNabelißer
Zuckerkreien Rolwein

einpfiehlt
Alleinige Niederlage

D e P e 66rogerie Phönix
Walter Dresslere 6 Geiſtſtraße 6

Kalbskenlen n Rücken a Pfd 60
Hammelkenlen u Rücken a Pfd 60
verſendet gegen Nachnahme
ulius Wiegand Nordhaufen

W

W

WJ W
W

We

Wee
W

W J

FernſprGegr

2821879
Guvtav Brove

Leipzigerſtraße 96
empfiehlt ſein großes Lager

moderner Belenchtungs Gegenſtände
in Gas Petroleum nud Sviritus

Ausſtellung von Bade EKinrichtungen
Waschtoiletten Klosetts ete

Badewannen für Kinder
Sitz Rumpf und Schwammwannen
Gas Heizöfen Plätten Kocher uſw

Haushaltungs Gegenſtände aller Art
uſtallation von Gas und Waſſer Anlagen

9 7 T 7old H Sber waren
7 S

in modernster Ausführung und S Jrgrosser Auswahl
r

zig ien seur billigen Preisen
4 T r B

e S errer cJeuanfertignunsgen u Reparaturen
schnelt und billig x

1 5 e r rA d Rabatt Spar Vereins

Gesc

in g

Bau
Hau

Halle a S

heden Joppen

häftshaus
empkieinlt

e üköwer Herren und Knaben Moden

Seſilgproefe
rösster Auswahl

vom billigsten bis zum elegantesten

Jacletts
s

von heute

B e Baer

Alle Januar Coupons lose ich
ab ein

Bank Geschält
Leipziger strasse 30

Huguſt Stapel
Garteningenfeur

Gera Reuß
Luiſenſtraße 10opt
Fernſprecher 932

e

Uebernahme aller
techniſchen u praktiſchen S

Arbeiten für Park
und Gavytenankagen

h

44

überraſchende Neubeiten

ReissZeuge
vorzügliche Jnſtrumente
Mihkroſkope
La pem

ſolide gediegene Ware
billigſt unter Garantie

Operngucker
empfiehlt ſehr billig

De
Gr Ulrichſtraße Ia

S

urpurenner
Garantkiert neue geriſſeneGänfefedern mit
den ganzen Daunen zart geriſſen verſende
ich in halbweiß Mk 2,45 reinweiß Mk 290
p Pfd außerdem empfehke ich nur in
reinen Gänsekedern

Gänfeſchlachtfedern mit p Pfd Mk

Daunen f v 40Diefelbe Oualität fortie rohue ſteife 1,75Gänſehalbdaunen hell e 90
ganz weiß 2,50

Gänſedaunen halbweiß e 350
rein weiß 4Der Verfand geſchieht p Nachn od vor

her Einſendung d Betrages Was nicht
gefällt nehme zurück Muſter grat u frko

Rudolf Müller Sia

Haben Sieschon meineSspitalcugeln Ilonig
kuchen mit Chocolade überzogen
yrobirt Ich möchte Sie gern als
Lunden haben AarktBreitestr 1 u MarVarl Booch Rother Thurm 12

Laterna magica

Dampfmaschinen

Lesegläser
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verwe
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189,70
Ueber
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1250,4
meſſer
110,00
3500

100 M
weiſen
anlage
Erzen
Lager
Pferd
73,740
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